
Erscheint täglich Nachmittags

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Abon cme tsprcis
Vierteljahrlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

M 63

Neunundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle nnd den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Sonntag den 17 März

Beilagegebühren 9 Mark

Inserate
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis Nthr Vor
mittags größere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Bureaux

1878
Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei kod Lolm gr Steinstraße 73 KZ vannenbei g Geiststraße 67 und k penne Leipzigerstraße 77

Parlamentarische Nachrichten

Berlin 15 März
Die mehrfach an das Abgeordnetenhaus gerichteten

Petitionen welche eine Revision und eine zeitgemäße Um
gestaltung der veralteten Bestimmungen über die allgemeine
Wmwenverpfle mngsanstalt bezweckten haben bisher nicht
den geringsten Erfolg gehabt und liegen begraben im Schooße
der Petitwnskommission Vielleicht kommt diese hochwichtige
und dringliche Angelegenheit in Fluß durch die im Reichs
tage vom Abg v Beruuth an die Reichsregierung gerichtete
Anfrage wann endlich die gesetzliche Regelung betreffend die
Unterstützung der Hinterbliebenen von Reichsbeamten zu er
warten sei Minister Hofmann entschuldigte das bisherige
Säumen mit den vielen Schwierigkeiten welche der gesetz
lichen Regelung der einschlagenden Verhältnisse entgegen
stehen und stellte die Ausarbeitung eines Gesetzentwurfes in
Aussicht welcher die Gründung einer Wittwenkasse für die
Reichsbeamten nach Analogie der in Preußen bestehenden
Beamtenwittwenkasse bezwecken werde Davor möge ein
gütiges Geschick die Reichsbeamten bewahren Auch dürfte
im Uebrigeu als sicher vorauszusetzen sein daß die mehr als
hundertjährigen Bestimmungen über die preußische allge
meine Wittwenverpflegungsanstalt vom Reichstage als ein
Muster für das künftige Reichsgesetz nicht werden angesehen

werden Im Gegentheil ist eine wohlthätige Rückwirkung
des Reichsgesetzes auf die preußischen Verhältnisse zu er
warten Wenn das Reichsgesetz wie zu erwarten steht den
Bedürfnissen der Neuzeit entspricht und in ausreichender
Weise für die Hinterbliebenen der Reichsbeamten Sorge
trägt so wird man in Preußen diesem Beispiele folgen
müssen Auf diese Weise wird hoffentlich die Entwickelung
der Reichsinstitutionen uns näher rücken was bisher durch
Petitionen an das Abgeordnetenhaus nicht erreicht worden
ist sondern im Gegentheil noch niemals die richtige Würdi
gung oder auch nur eine irgend wie bedeutungsvolle Erklä
rung oder Besprechung gefunden hat

Die Petitionen verschiedener Handelskammern nnd
sonstiger Interessenten gaben heute der Petitionskommission
des Reichstages Veranlassung sich mit dem Eisenbahn
Frachtrecht näher zu beschäftigen Petenten beschwerten sich
namentlich über die sechsstündige Entladungsfrist welche für
die von dem Versender selbst verladenen Wagenladungsgüter
von den deutschen Eisenbahnen insbesondere auch von den
preußischen Staatsbahnen vorgeschrieben ist Der zu den
Verhandlungen zugezogene Regierungskommissar ein Mit
glied des Reichseisenbahnamts erklärte zunächst daß das
Reichseisenbahnamt mit dem Reichsjustizamt über eine vor
zunehmende Revision des Eisenbahnfrachtrechts in Verhand
lung getreten sei man sei jedoch zu dem Resultate gekom
men daß eine solche Revision bis zu der mit der Einführung
eines deutschen bürgerlichen Gesetzbuchs in Verbindung stehen
den Revision des allgemeinen deutschen Handelsgesetzbuchs zu
vertagen sei Dabei habe man sich der Einsicht nicht ver
schlossen daß einige Fragen dringend der Erledigung be
dürften die sich am besten durch eine Novelle zum Handels
gesetzbuch bewerkstelligen lassen würden Man habe aber
die Sache bis jetzt noch aufgeschoben weil es gegenwärtig
wo die Bestrebungen zur Herbeiführung eines internationalen
Frachtrechts greifbare Gestalt gewinnen und schon für den
Monat Mai d I eine Konferenz in Bern in Aussicht ge
nommen sei inopportun erscheine durch selbstständiges Vor
gehen in den einzelnen Ländern der Frage zu Präjudiziren
Inzwischen hoffe man aber manches namentlich die angeregte
Frage aus reglementarischem Wege zu erledigen Es sei
vom Reichseisenbahnamt bereits wieder eine Revision des
Eisenbahn Betriebsreglements in Aussicht genommen zu
welchem Behufe man in der ausgedehntesten Weise die In
teressenten gutachtlich vernommen habe Man beabsichtige
den beregten Beschwerden in der Weise entgegenzukommen
daß man die Entladefrist auf mindestens sechs Stunden von
der Zustellung des Avises an gerechnet oder auf mindestens
neun Stunden von der Absendnng des Avises durch die
Bahnverwaltung festsetze Hierdurch hoffe man die berech
tigten Klagen der Waarenempfänger zu beseitigen ohne dem
immerhin wahrzunehmenden Interesse der Eisenbahnen an
der baldigen Entladung der Wagen zu nahe zu treten

Die Postkommission des Reichstages trat heute zur
zweiten Lesung ihrer bei der ersten Berathung gefaßten Be
schlüsse zusammen Zum Ordinarium des Etats der Reichs
Post und Telegraphenverwaltung wurde folgende Resolution
angenommen Den Reichskanzler zu ersuchen a die erfor
derlichen Schritte zu thun um ohne Verletzung bereits er
worbener Rechte eine Reduktion und endliche Aufhe
bung der Offizier Postämter eintreten zu lassen
b die Bestimmung wegen der Annahme Anstellung und
Beförderung der Anwärter für den Telegraphen
dienst in der Richtung einer Revision unterwerfen zu lassen
daß dieselbe mit den Bestimmungen für die Postanwär
ter in Uebereinstimmung gebracht werden Nicht genehmigt
wurden von der Kommission folgende in der Resolution ur

prünglich enthaltenen Bestimmungen die Gehaltsverhält
nisfe der Unterbeamten im inneren Dienste bei den Post
und Telegraphenanstalten im Ortsbestelluugs und Postbe
gleitnngsdienste in der Richtung einer weiteren Erwägung
unterwerfen zu lassen daß diese Unterbeamten in allen hin
sichtlich der bei Normirung der Gehaltsverhältnisse zur Frage
kommenden Rücksichten gleichstehenden Orten gleichgestellt
werden und unter entsprechender Ermäßigung des Grati
fikationsfonds beim nächsten Etat die weitere Regelung zu
beantragen Hoffentlich wird der Landtag mit seinen Ar
beiten bis zum Sonnabend nächster Woche fertig die legis
latorische Hetzjagd wie sie im Augenblick getrieben wird
würde länger nicht auszuhalten sein Die Kommissionen
des Reichstages die ohne die preußischen Mitglieder nicht
arbeiten wollen sind genöthigt bis in die tiefe Nacht hinein
zu verhandeln

Das Abgeordnetenhaus hat heute die vielbesprochene
und vielverwickelte Angelegenheit der berliner Stadtbahn

deren Bedeutung ja weit über die Grenzen und Interes
sen Berlins hinausreicht dadurch um einen Schritt weiter
geführt daß es die von der Regierung noch in der letzten
Woche überreichte Vorlage betreffend die Fertigstellung der
Bahn aus Staatsrechnung nach längerer Generaldebatte der
Budgetkommission überwies Die Diskussion ergab in sofern
ein für die Vorlage günstiges Refnltat als allgemein aner
kannt wurde daß nur durch die Uebernahme auf den Staat
den unhaltbaren Verhältnissen zu venen der bisherige Fort
gang des Unternehmens geführt habe abgeholfen werden
könne Namentlich war es der Abg Kiefchke welcher die
Situation einer für die Regierung nicht grade schmeichel
haften Kritik unterzog indem er nachdrücklich hervorhob
daß die für das Projekt nothwendigen Grundlagen erst nach
der Vorlage vom Jahre 1874 gewonnen seien Er bean
tragte die Ueberweisung an eine Kommission hauptsächlich
damit ein Urtheil darüber gewonnen werde in wie weit von
den Betheiligten namentlich von der Regierung mit Loyali
tät verfahren worden sei Auch die Abgg v Beuda v
Minnigerode und Berger welche die Annahme des Entwurfs
empfahlen erklärten sich für die Ueberweisung an die Bud
getkommission Benda als Vorsitzender der Budgetkom
mission versprach die Kommissionsberathungen möglichst be
schleunigen zu wollen Berger benutzte die Gelegenheit
den Minister über den Stand der Verhandlungen bezüglich
des Reichseisenbahnpro ekts zu interpelliren indem er auf
die Nachtheile hinwies welche eine längere Ungewißheit über
das Schicksal des Projekts zur Folge haben müsse Der
Handelsminister erkannte die vom Abg Kieschke gegen die
Regierung erhobenen Beschuldigungen nicht als begründet
an Der Entwurf vom Jahre 1874 sei bevor er dem
Hause vorgelegt worden von einer Sachverständigenkommission
geprüft und gebilligt worden

Daß nachträgliche Abweichungen von dem Projekt noth
wendig werden würden daran habe von Anfang an Nie
mand bei der eigenartigen Beschaffenheit des Unternehmens
zweifeln können Die polizeiliche Prüfung des Projekts und
die Unterhandlungen betreffs der Expropriationen hätten
nothwendig im Einzelnen zu Aenderungen der Bahnlinie und
des Kostenbetrages führen müssen Was diesen Letzteren an
belange so sei zu berücksichtigen daß die gegenwärtige Zeit
hinsichtlich der finanziellen Seite für ein derartiges Unter
nehmen so günstig sei wie wohl keine andere Die geringe
Überschreitung des Kostenanschlages könne daher nicht so
schwer ins Gewicht fallen Auf die Anfrage Berger s erwi
dert er daß demnächst ein preußischer Antrag betreffs eines
Reichseisenbahngesetzes an den Bundesrath gelangen werde
Hinsichtlich des Reichseisenbahnprojektes seien Unterhandlun
gen unter den beteiligten Ressorts im Gange Ueber die
Ausführung desselben könne er im Augenblick keine Erklärung
abgeben Er hoffe daß die Angelegenheit in irgend einer
Weise baldigst zum Abschluß gelangen werde Das Haus
ging alsdann zur zweiten Berathung der von einer beson
deren Kommission vorberathenen Shnodalordnung für Schles
wig Holstein und Nassau über Brüel und Virchow be
kämpften die Vorlage mit denselben Argumenten welche beide

Redner früher der Synodalordnung für die alten Provinzen
entgegengestellt hatten Der Letztere wies besonders darauf
hin daß durch die Bildung derartiger gesonderter Provin
zialkirchen auf differenten Grundsätzen nicht einmal zu dem
gewünschten Ziele einer einheitlichen Kirche führte Die Be
merkungen welche er über die gegenwärtigen Verhältnisse der
evangelischen Kirche daran knüpfte gaben dem Kultusminister
Veranlassung zu einer längeren Entwicklung seines von den
Debatten über die preußische Synodalordnung her bekannten
Standpunktes welche mit Beifall aufgenommen wurde Schon
morgen wird die dritte Lesung dieses Gesetzes und des Forst
diebstahlgesetzes stattfinden so daß am Montag falls das
Herrenhaus das Justizorganisationsgesetz bis dahin durchbe
rathen hat die Debatten über dasselbe auf s Neue in der
zweiten Kammer beginnen können

Im Herrenhaus e wurde die zweite Berathung
des Ausführungsgesetzes zur deutschen Gerichtsverfassung bis

ß 75 fortgesetzt und die Berathung alsdann bis Sonnabend
vertagt

Berlin 15 März
In der gestrigen Bundesraths Sitzung wurde be

schlossen den Gesetzentwurf über die Stellvertretung des
Reichskanzlers dem Kaiser zur Vollziehung vorzulegen

Es verlautet daß Finanzminister Camphausen jetzt
bestimmter als bisher auf seine Entlassung drängt Während
bisher angenommen werden durfte daß er nachdem sein
Entlassungsgesuch vom Kaiser nicht angenommen worden war
die Berathung der Steuervorlage in der Budgetkommission
abwarten werde scheint es daß gewisse parlamentarische
Anzeichen die die Möglichkeit seines Verbleibens in Frage
stellten ihn zu dem Wunsche einer rascheren Entscheidung
bestimmt haben

Die Auflösung des Reichskanzleramts von der Fürst
Bismarck neulich im Reichstage sprach bleibt nicht etwa bis
auf unbestimmte Zeit Projekt sondern wir hören von genau
unterrichteter Seite daß die Vorarbeiten zur Auflösung be
reits in vollem Gange sind Sie bestehen in der Aufstel
lung eines Nachtragsetats der das Reichsfinanzamt in sich
aufnimmt und dabei wird dann die Auslösung des Reichs
kanzleramts mit ausgesprochen Bis auf einige Abtheilungen
die entweder ebenfalls zu Reichsämtern erhoben oder mit
anderen Ressorts vereinigt werden bestände dann im Reichs
kanzleramt nur noch die Centralabtheilung die aber über
flüssig wird weil nichts mehr central zu leiten ist

Orientalische Angelegenheiten
Muselmännische Publizisten erinnern an eine 1453

nach der Eroberung Konstantinopels gemachte Prophezeiung
Sie lautet Nach zweimal zweihundert Jahren wird der
Bär über den Halbmond herfallen aber der Hahn wird
sich mit dem Stier vereinigen und der Bär wird nicht
siegen Aber nach zwei mal zehn Jahren möge der
JÄam das wissen und erzittern wird das Kreuz sich
wiederum erheben und der Mond wird hinsterbeil erblassen
und verschwinden Der Krimkrieg der durch dasBünd
niß des französischen Hahnes und des englischen Stie
res angefacht wurde begann genau vier Jahrhunderte nach
der Eroberung des alten Bhzanz zwanzig Jahre später der
Weissagung entsprechend begann die Bewegung der Christen

die die Türkei zum allendlichen Verderben führte Die
türkischen Patrioten sehen jetzt ein daß ihr Kaiserreich
dem verhängnißvollen Untergange geweiht ist von dem die
Diplomaten der hohen Pforte es vergeblich zu retten bemüht

waren
Wien 15 März Die Polit Korrefp meldet

aus Athen von heute Der Aufstand hat sich vom Olhmpos
aus immer mehr nach Macedonien verbreitet und reicht be
reits bis Verria Bei Pharsala haben zwei bedeutende
Gefechte stattgefunden bei denen 400 Türken fielen Der
Gouverneur von Janina hat über 200 muselmännische Sträf
linge freigelassen die mit den aus den Gefängnissen von
Arta und Prevesa entlassenen Sträflingen vereint zur Be
kämpfung der Insurrektion nach Epirus gesendet werden sol
len Die Aufständischen auf Kreta stehen im Begriff die
Feindseligkeiten wieder aufzunehmen weil die Türkei die
Zeit der Waffenruhe benutzt um Verstärkungen heranzuzie
hen Aus Ragusa geht dem Blatte die Nachricht zu
daß zahlreiche türkische Truppen in der Herzegowina ein
treffen Unlängst seien 5 Tabors Reguläre in Krupa ein
gerückt und sämmtliche Garnisonen würden verstärkt und mit
Proviant versehen Zwischen Krupa und Mostar sei die
Kommunikation durch Erdwerke gesperrt bei Gabella und
Mostar seien Verschanzungen aufgeworfen es werde selbst
Nachts gearbeitet

Ans der Provinz
Se Majestät der König hat dem Regiernngs Prä

sidenten von Kamptz zu Erfurt zur Anlegung des Komthur
kreuzes erster Klasse des herzoglich sachsen ernestinischen
Haus Ordens Erlaubniß ertheilt

Se Majestät der König hat den Kreisgerichts
Direktor Rave zu Calbe a/S in gleicher Eigenschaft an das
Kreisgericht in Minden versetzt

Na um bürg Am 12 d wurde auf Anordnung der
Polizeibehörde eine von dem Fleischer I Leidhold hier ge
schlachtete Kuh welche der zugezogene Thierarzt als in hohem
Grade tuberkulös krank erkannte dem Abdecker zum Ver
graben übergeben

Ei sieben 14 März In Folge des Lochmann
schen Geständnisses ist der Knecht Jähne aus Hübitz der als
der Theilnahme am Wilke schen Morde verdächtig gefänglich
eingezogen war auf freien Fuß gesetzt worden

Sachsen und Thüringen
Die Deutsche Allgemeine Zeitung hat von dex

amtlichen sächsischen Presse authentische Auskunft darübex
verlangt in Betreff der von der Nat lib Korrespondenz



gemachten Angabe daß die sächsischen Truppen noch heute
für den Bnndeöseldherrn und nicht für den Kaiser ver
eidigt werden Seitdem ist eine Woche verstrichen ohne daß
das Dresdner Journal oder die Leipziger Zeitung der
an sie gerichteten Aufforderung nachgekommen sind Es hat
also wie es scheint mit den behaupteten Thatsachen seine
Richtigkeit Die Nat lib Korrespondenz konstatirt dies
indem sie noch beifügt daß es s Z in Sachsen auch Jahr
und Tag gedauert habe bis man sich und zwar erst in
Folge einer öffentlichen Rüge dazu entschloß den Kaiser
in das allgemeine Kirchengebet aufzunehmen

Dresden 15 März Einer Meldung des Dresdner
Journals zufolge wird sich der König von Sachsen nächsten
Donnerstag zur Feier des Geburtstags des Kaisers nach
Berlin begeben

Weimar 15 März Der Landtag beschloß in seiner
heutigen Sitzung in Weimar und Eisenach Landgerichte zu
errichten und wegen des neustädter Kreises sich mit den
reußischen Fürstenthümern über die Errichtung eines gemein
schaftlichen Landgerichtes in Gera zu vereinigen

Berein für Erdkunde
Die Sitzung vom 13 d Mts begann mit der Auf

nahme neuer Mitglieder und Vorlegung der im Tauschver
kehr eingegangenen Schriften Aus einer derselben lenkte
der Vorsitzende Herr Prof Dr Kirchhofs die Aufmerksam
keit der Versammlung auf die jüngst entdeckten überaus
reichen Petroleumquellen Rumäniens deren Konkurrenz auf
dem Weltmarkt bald fühlbar werden dürfte Derselbe er
stattete sodann den statutenmäßigen Bericht über das mit
dieser Sitzung abgelaufene VereinSjahr und wies hierbei auf
den in jeder Beziehung hervorgetretenen erfreulichen Auf
schwung des Vereins hin Zum ersten Mal hat dieser im
Sommer v I ein stattliches und inhaltlich höchst werthvol
les Jahreshesl erscheinen lassen und dadurch zugleich das
Mittel gewonnen mit einer sehr bedeutenden Anzahl geo
graphischer und anderer naturwissenschaftlicher Vereine in
fast allen Ländern Europas wie außerhalb desselben stehende
Beziehungen anzuknüpfen Der neuen durch Vereinigung
und Reorganisation der zwei bisherigen entstandenen Afrika
nischen Gesellschaft in Deutschland ist der Verein in seiner
Gesammtheit beigetreten und hat sich dadurch zugleich dem
großen internationalen Verbände zur Erforschung und Eivili
sirnng Afrikas eingefügt Die Gesammtzahl der Mitglieder
des Vereins hat sich auf 146 gesteigert worunter 5 Ehren
und 11 außerordentliche Mitglieder Stndirende hiesiger
Universität

Nachdem hierauf die Verwendung des Restbestandes
der Kasse zur Herausgabe des neuen Jahresheftes beschlossen

war und auch der Kassenführer und der Schriftführer Be
richt erstattet hatten folgte der Vortrag des Herrn Prof
vr NiöÄ Fritsch über die Beckenbildung bei verschiedenen
Rassen Die genaue Scheidung der einzelnen Menschenrassen
hat von je her große Schwierigkeit gemacht denn so augen
fällig hier die Verschiedenheit der Extreme ist so allmählich
find die Uebergänge zwischen ihnen Man hat deshalb nach
bestimmten morphologischen Anhaltspunkten gesucht und z B
den Haarwuchs als Kriterium benutzt Aber der Haarwuchs
ändert sich allmählich mit den äußeren Verhältnissen wie
z B die Neger in Amerika schließlich auch das schlichte Haar
der amerikanischen Rassen erhalten Aehnlich ist es freilich
mehr oder minder mit allen Körpermerkmalen Stetiger
als Haarwuchs Hautfarbe u f w ist indeß ohne Frage
das Knochengerüst und hier hat man neben den Schädeln
in neuerer Zeit auch den Becken der verschiedenen Völker
besondere Aufmerksamkeit geschenkt Ihre Bildung muß mit
derjenigen der Schädel nothwendig in d rekter Beziehung
stehen und die Beobachtung ihrer Verschiedenheit mußte um
so erfolgversprechender erscheinen als vielleicht kein Theil des
menschlichen Skeletts wissenschaftlich so genau in feinen Ein

zelheiten bekannt ist als dieser Aus den nun specieller
durchgegangenen Messungsergebnissen bei verschiedenen Völkern
erhellt allerdings daß das Material noch sehr lückenhaft ist
und nur für einzelne Gruppen deutlich charakteristische Kenn
zeichen bisher gewonnen sind wie z B das sehr geräumige
Becken der Europäer das auffallend leichtere und kleinere
der Malaien wie das an vorgelegten Exemplaren beider
leicht zu erkennen war u f w Doch scheinen immerhin
einige bedeutsame Schlüsse mit ziemlicher Sicherheit auch
aus dem Vorhandenen hervorzugehen daß nämlich günstige
äußere Lebensbedingungen und gute Ernährung der Völker
das Becken nicht blos wie das ganze Knochengerüst kräftigen
sondern auch erweitern umgekehrt also ungünstige Verhält
nisse wozu auch frühzeitiges Heirathen gehört die Ausbil
dung desselben hemmen und daß ferner erst die höhere Kul
tur auch hier wie in so vielen anderen Beziehungen den
Unterschied der Geschlechter voll herausbildet indem bei un
civilisirten Völkern männliche und weibliche Becken meist
gar nicht von einander zu unterscheiden sind In Europa
werden durchschnittlich die größten und schwersten Kinder
geboren hier ist auch die morphologische Verschiedenheit des
männlichen und weiblichen Beckens am stärksten entwickelt

Nach kürzeren Mittheilungen des Vorsitzenden und des
Herrn Docent Or Hollaender über einschlägige Verhältnisse
aus Japan resp aus Südafrika hielt Herr Privatdocent
Dr Brauns einen Vortrag über die Vergangenheit der Notte

Niederung südlich von Berlin welche er im Sommer v I
im Auftrage der geologischen Landesaufnahme zu unter
suchen und zu kartiren hatte Ausgehend von den allgemeinen
geologischen Schicksalen Niederdeutschlands in und seit der
Diluvialzeit schilderte er unter Vorlegung der von ihm
entworfenen Karten und Profile die speciellen Befunde des
genannten Gebietes das auffällig geringe Gefall der Ge
wässer die mannigfachen Spuren ehemaliger anders gerich
teter Stromläufe die durch die Zerfurchung von Seiten der
Bäche und Flüsse zu Inseln gemachten Diluvialstrecken mit
ihren eigenthümlichen Oberflächenbildungen den Sanden und
gröberen Geröllmassen wie den furchtbaren Lehmen und
Mergeln Aus den Resten alter Niederlassungen und einem
Urnenfelde welche er zu untersuchen Gelegenheit hatte legte
der Vortragende hierauf eine Anzahl von Fundstücken und
eine Reihe vortrefflich ausgeführter Abbildungen solcher vor
Er schloß mit dem Hinweis auf die Kanalanlageu welche
in der von ihm durchforschten Gegend nicht blos viel Sumpf
in fruchtbares Ackerland verwandelt sondern auch den Ge
sundheitszustand der Bevölkerung wesentlich verbessert haben
in ncuester Zeit allerdings durch gar zu tiefe Senkung des
Wasserspiegels einen bedenklichen Wassermangel herbeizu
führen scheinen

Im Anschluß hieran hob der Herr Vorsitzende noch in
der Kürze die hohe Förderung hervor welche das materielle
Wohl der Bevölkerung im ganzen ostelbischen Lande durch
die Entsumpsung erfahren und welche wesentlich den Fürsten
desselben zu danken ist

Den Beschluß der Sitzung machte die statutenmäßige
Vorstandswahl Die bisher fungirenden Herren wurden
sämmtlich fast einstimmig wiedergewählt nämlich Professor
Dr Kirchhofs als erster Prof Dr Freih von Fritsch als
zweiter Vorsitzender Oberlehrer Dr Lehmann als erster
Rentier Jellinghans als zweiter Schriftführer Dr Credner
als erster Buchhändler Hosstetter als zweiter Bibliothekar
endlich Kreisgerichtsrath a D Jacob als erster Fabrikant
Mulertt als zweiter Kassenführer

Aus Halle nd Umgegend
Von den Interessenten für die Pflasterung der

Delitzfcherstraße bis Büschdorf sind nach der heute in
dieser Angelegenheit wiederum stattgehabten Versammlung zu

der auf 41000 veranschlagten Kosten 1505 fest ge
zeichnet außerdem durch Hrn Justizrath Dryauder als ein
Beitrag von den Franckeschen Stiftungen 1000 vom
Zuckersiederei Direktor Herrmann 2000 in Aussicht ge
stellt Wie schon erwähnt hofft man bei Ausbringung eines
Drittels der veranschlagten Summe den Rest von der Re
gierung zu erhalten Da sich auch Interessenten mit Lie
ferung von Fuhren beteiligen können so bemerken wir daß
die Sandfuhren auf 9264 die Steinfuhren auf 7057
veranschlagt sind Zur weiteren Beitragszeichnnng soll die
Zeichnungsliste bei den übrigen Interessenten deren heute
nur wenige vertreten waren circuliren

Civilstand Meldung vom 15 März
Aufgeboten Der Fleischer I Weise kl Branhaus

gasse 4 und A Reinhardt Delitzscherstr 7 Der Bäcker
G Heisterberg Kötzschau und F Männicke kl UlrichSstr 13

Der Kutscher H Probst Wörmlitzerstr 1 und C Schade
wald Königsstr 40 Der Schmied F Wiegmann Acker
straße 3 und H Bönicke Leipzigers 88

Geboren Dem Tischler E Tisse ein S Rannische
straße 22 Dem Sattler und Tapezierer O Wilhelm
ein S Weidenplan 6b Dem Schuhmachermstr W starke
eine T Diemitz Dem Klempner G Brose eine T
Spitze 20 Dem Lohgerber Ch Wagenländer eine T
Rathswerder 9 Dem Handarb W C Ehrentraut ein
S Freudenplan 3

Gestorben Auguste Zinke 17 I 5 M 6 T Phthise
Saalberg 9 Des vr weä C Täusert Ehefrau Johanne
geb Earo 30 I 5 M 8 T Peritonitis kl Klausstr 8
Eine unehel T 2 M 3 T Krämpse Ackerstr 1 Des
Lederzurichter R Wüstefeld tzhesrau Johanne Eleonore geb
Völker 55 I 3 M 18 T Nierenkrebs gr Schlamm 4

Der Koch Hermann Mehlitz 31 I 11 M 12 T
Lungentuberkulose Zinksgarten 3 Der Handarb Friedrich
Gäbler 61 I 14 T Speiseröhrenkrebs Leipzigers 12
Des Tischler G Hennig S Gustav 9 M 3 T Krämpse
Brunoswarte 5

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 16 März 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weiz u 1000 Kilo bei flauer Haltung geringer 186 195 M besserer

198 204 M seiner 207 213 M
Roggen 1000 Kilo konnte seine Preise auch nicht behaupten

150 153 M
Gerste 1000 Kilo bei kleinerem Geschäft Landgerste geringe 174 bis

183 M bessere 186 192 M feine u Chevalier 19S IS8 M
G stenmaIz 50 Kilo 14,50 15 25 M
S ser 1000 Kilo 144 156 M,
Hülsenfriichte 1000 Kilo Futtererljen 16 168 M, Kvcherbse 186 bis

189 M Victoria Erbsen 180 201 M Bohnen p 50 Kilo
10 11 Linse 10 13 M

Kiimmel SV Kilo 41 42 M
Wicken 100 Kilo 156 159 M
Mais 1000 iiio 153 156 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 129 132 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 42 51 M Weißklee 40 65 M

schwed Kleesaat 80 95 M Gelbklee 22 2S M, Esparsette
19 21 M

Stärk 80 Kilo 23 M gefordert 22,50 M bez
Spiritus 1 ,0 Nler P ziüle lo ,o miveriiitterl Kanoffel 52,50 M

Rül en 51,75 M
Riiböl 50 Kilo 34,50 M
Solaröl 50 Kilo 9,50 M Loco bis Juni Lieferung
Malzkeime 50 Äilo 5 M
Futtermehl 50 kito 7,75 8 M
Kleie Ro gcn 5,60 5,85 M Weizenschaalen 5 M Weizenaries

kleie 5 75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,30 7,80 M
Heu 50 Kilo 3 3,25 M
Stroh 50 Kilo 2 2,25 M

Rohzucker Der Markt verkehrte in den ersten Tagen der Woche
in sehr fester Haltung und erzielten einzelne Partien ca 2 höhere
Preise als am Schluß der Vorwoche Größeres Angebot und matte
pariser Berichte schwächten in den letzten Tagen die Kauflust etwas ab
so daß heute nur noch nntenstehende Preise zu notiren sind

Umsatz 1,200,000 Kilo 24,000 Ctr
Raffinirter Zucker Die gute Stimmung für Brode und

gem Zucker dauerte auch in dieser Woche an und mußten bei geringem
Angebot die successive um 2 erhöhten Forderungen der Inhaber von
Bedarf habenden Käufern bewilligt werden

Umsatz 32,000 Brode und 200,000 Kilo 4000 Ctr gem Zucker
Heutige Notirungen Rohzucker

für 100 Kilo je nach Farbe und Korn
Crystallzucker
Kornzucker

M
97
96

Rohzucker 93
Nachprodukte 94 89
Melasse ohne Tonne

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

67,00
65,00

56,00 48,00
8,40 8,20

Raffinade I ohne Faß

M Us 1
Gemahl Raffinade mit Faß

M lis I
Farin blond gelb

braun

M 84,00
81,00
82,00 81,00

M 78 00 77,00
75,00 74,00
78,00 72,00
68,00 66,00
51,00 49,00

D a t

Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

RiZaum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

15 März

16

2Nm
10 Ab

7M

339,1

339,6

340,6

2,24
0 48
1,44

2,8
0,6

1,8

1,86
1,83

1,59

337 24

337,77

339,01

76,5
95,8

90,3

A 0
N

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Montag den 18 März Abends

6 Uhr Purim Gottesdienst und Predigt
Evangelischer Jünglings Berein

Sonntag den 17 März Abends 8 Uhr Vortrag des
Herrn Pastor Scheele Religion und Sittlichkeit der
alt en Deutschen F reier Zutritt I

Wetterbericht vom 15 März
8 Uhr Morgens

Durch Zunahme des Luftdrucks im Osten sind die
Gradienten geringer und die in Centraleuropa und Skandi
navien fortdauernden nördlichen Winde schwächer geworden
Nachdem gestern in dem größeren Theile Deutschlands hei
teres Wetter mit kurzen Schneeschauern wechselte und Abends
in Central Deutschlaud starker Schnee gefallen herrscht heute
überall ruhige meist heitere Witterung mit leichtem Frost
Abends Nordlicht in Hernösand

Vermischtes
Franz Kilian f Am 8 d starb in Leipzig ur

plötzlich ein alter auch in Halle wohlbekannter Spielmann
der Throlersäuger und Zithervirtuos Franz Kilian der 1826
zum ersten Male in Leipzig Concerte gab und bis in die
fünfziger Jahre mit seiner Gesellschaft ganz Deutschland be
reiste in den besten und vornehmsten Gesellschaften selbst
an fürstlichen Höfen koncertirte später sich in Leipzig wo
eine seiner Töchler verheirathet war häuslich niederließ
Nicht durch eigene Schuld verlor er seine schönen Erspar
nisse so daß der alte alteinstehende Mann ein stattlicher
jugendfrischer Greis wieder zur Zither griff um durch Vor
träge in den Restaurants sein tägliches Brod zu verdienen
In letzter Zeit spielte und sang er jeden Abend in der
Wolfsschlucht des Thüringer Hofs und war am 8 d
Abends eben im Begriff nach diesem durch sein echtes

Klosterbräu so berühmt gewordenen Etablissement zu gehen
als ihm der die Zither schon umgehängt hatte der Tod
ein Ziel setzte Ein Schlaganfall machte seinem Dasein ein
augenblickliches Ende

Vom Kongretz
London 15 März Im Unterhause erklärte Schatz

kanzler Northcote auf eine Bemerkung Campbell s bezüglich
der gestern vom Schatzkanzler auf die Anfragen Denison s
und Onslow s ertheilten Antwort Was er gestern zu sagen
beabsichtigt habe sei gewesen daß England verlange es solle
jeder Artikel des FriedenSvertrages dem Kongresse in solcher
Weise vorgelegt werden daß der Kongreß erwägen könne
welche Artikel des Friedensvertrages der Annahme oder der
Zustimmung seitens der Mächte bedürften

Athen 15 März Die Nachricht der Agence Havas
Rußland habe den Antrag Griechenlands auf eine Vertretung
auf dem Kongresse angenommen bestätigt sich nicht vielmehr
hat nach amtlicher Meldung Rußland die Zulassung Grie
chenlands zum Kongresse verweigert Die öffentliche Stim
mung ist in Folge dessen sehr erregt

3 St Küche u Zubeh an ruhige Leute z
1 A pril zu verm Mersebur gerstr 41

Klansthorstratze 7
ist eine Wohnung 1 Treppe hoch bestehend
aus 2 Stuben 2 Kammern großer Küche c
zum 1 Juli für 300 zu vermietheu
Frdl möbl St u K zu 5 A kl Klausstr 2

Eine möbl Stube zu verm Bechersh of 8
Fein möbl Stube u Schlafstube sofort zu

vermietheu Brüderstraße 16 II Etage

F möbl St sep Eing Bahnhofsstr 2,1
Fein möbl Stuben zu verm G eiststr 67

Frdl möbl Stube verm Tauben gasse 9 II
Möbl St für 3 gr Steinstr 62 II

Frdl möbl Zimmer ganz nahe d Post
stratze 1 April zu bez Zu erfr i d Exp
Möbl Wohnung zu verm Schülershof 5
Z Mitbew 1 j Herr ges kl Brauhausg 21,1

Eine möblirte Stnbe zu vermiethen
Marktplatz Nr 5

Frdl möbl St m K Trödel 17 a Markt
I Mann findet Logis Geiststr 52 Hof

Ein gr m Z Morgensonne ruh Haus
kinderl Fam zu verm kl Brauhausg 21,1

Eine kl Stube zu verm Unt erplan 6
1 St mit od ohne Möbel v Psännerh 9

Schläfst offen Tauben gasse 14 part
Anst heizb Schläfst offen Barsüßerstr 11 II

Ann Schlafstelle Markt 18 III

schläfst offen kl UlrichSstr 7 Hof 3 Tr
Anst Schlafstellen mit K Schulgasse 1

Anst Schläfst m K Landwehrstr 17 H I
Anst Sch lafstelle kl S chlamm 3
Ans t Schlafstelle offen Domplatz 6 I

Anst Schlafstelle Schülershof 15 I
Anst Schläfst m K gr Brauhausg 19 II

Anst Schläfst m K Schulberg 8 I
Anst Schläfst gr Ulrichsstraße 52 I



Starken Zughund verk Neustadt 4
4 St Schraubbö ck e k kl Ulrichssir 34 il

Alte noch gute Zink Dachrinnen zu kau
fen gesucht Leipzigerstraße 81

Steinschläger
finden bei hohem Lohn dauernde Akkordar

beit bei O Steinsetzmeister
gr Ulrichsstr Zir 22 a

Tücht Mädchen sof ges Freudenplan 5,1 Tr Möbl Zimmer am 1 April zu vermie
tn junges Mädchen aus anständiger j then gr Märkerstraße 1 0 k

Familie sucht in ein Bäcker oder Eonditor Möbelsnhren nimmt an Hiibler Kutschg 1
geschäst baldige Stellung Zu erfragen Das ein lupf Kessel billig zu verkaufen

Bockshörner 3 2 Tre ppen Weißniihereien sowie jede Art Steppe
Tüchtige Mädchen für alle Arbeiten suchen rei auf der Maschine Wäsche zum Zeichnen

in Kreuz und Plattstich wird sauber und
schnell angefertigt bei

Frau Bischoff Alter Markt 23

Stellen durch

Ich suche für meine Reißzeug Werkstatt
einen ordentlichen Burschen

Albert Schmidt Geiststraße 46

Ein erf anst Kinderfrau o ält Mädchen
wird sof o z 1 April gesucht daselbst wünscht
eine gesunde Amme v L Stellung Alles Nähere
durch Frau Rötzscher Knttelpforte 5

Einen Schlosserlehrling sucht noch
Geiststraße 52

Landwirthschasterin sowie Koch u Kaffee
mamsells wünschen St d Frau Rölzscher

Ein Lehrling mit den nöthigen Schul
kenntnissen wird pr Ostern für ein hiesiges
Holzgeschäft unter günstigen Bedingungen
gesucht

Selbstgeschriebene Bewerbungen werden unter

s 10 in der Annoncen Expedi
tion von l Hallentgegengenommen

Zu vermiethen zum 1 April
schöne Wohnung Parterre oder 1 Etage

mit Garten und Vorgarten Preis Parterre
160 H 1 Etage 22V H Die erste Etage
kann auch getheilt vermiethet werden

Näheres Bernburgerstraße I3ä
Parterre 3 Stuben 2 Kammern c so

gleich oder später zu verm Geiststraße 17

Former Lehrlinge
werden eingestellt H 5767

Eisengießerei und Maschinenfabrik
Halle a/S Giebichenstein

Mauergasie Nr 1 am Waisenhause eine
herrsch Wohnung 6 heizb Piscen zc 1 dito
3 heizbare P scen zu vermiethen und zum

April 78 oder srüher zu beziehen1

Einen Lehrling sucht unter günstigen Be
dingungen Bäckermeister Friedrich

Böckstraße 14

Ein Arbeiter gesucht
Stärkefabrik Steinwe g 17

Wohnung von 3 siuben 2 K Küche und
Zubehör 1 April zu beziehen Harz 2S

Ein fleißiger kräftiger Laufbursche wird
für sofort gesucht Lindenstraße 23

Ein ordent Bursche der Lust hat Kellner
zu werden kann sich melden Weidenplan 2a

1 Kellner Bursche wird sofort gesucht
Rannischestraße 14

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb
findet guten Dienst zum 1 April

Ackerstraße Nr 1 1 Etage rechts
Gesucht

wird zum 1 April ein ordentliches Hans
mädcheu im Gasthof zum goldenen Hirsch

Ein junges ansehnliches Mädchen die ge
sonnen ist bei guter Behandlung zum 1 April
mit auf Reisen zu gehen erfährt das Nähere

Kellnergafse Nr 8 II T 14
Ein Mädchen auf Herrenarbeit u Maschine

geübt sucht H errenstraße 2 H of I
Ein Mädchen gesucht Magdeburgerstr 27
Ein tüchtiges Landmädchen für Küche u

Hausarbeit 1 April gesucht gr Steinstr 7
Ein ordl fleiß Mädchen von außerhalb

im Alter von 18 20 Jahren wird z 1 April
zu miethen gesucht von M Homann

große Brauhausgasse 19
Ein tüchtiges Mädchen im Waschen geübt

wird gesucht Barfüßerstr 15 im Hof 1 Tr
Ein gut empfohlenes Mädchen für

Küche n Hausarbeit zum 1 April oder
später gesucht gr Ulrichsstraße 4 I

Ein ordentliche Haudfrau wird gesucht
Kapellengasse 16

Wegen plötzlicher Erkrankung der Köchin wird

p sofort oder zum 1 April ein tüchtiges
Mädchen welches neben der Küche auch einige
Hausarbeit zu übernehmen hat gesucht

Alte Promenade 2 d 2 Etage
Köchin Stnben Haus uud Kinder

mädchen weist nach
P Fleckinger kl Schlamm 3

Kochmamsells Köchinnen Stuben
Haus u Küchenmädchen finden jeder
zeit angenehme Stellen
d Frau Binneweiß gr Märkerstraße 9

1 Herrschaft Kutscher mit vorzügl Attest
sucht Stellung durch Frau Binneweiß

Ein arbeitsames Mädchen von außerhalb
sucht Stelle Freudenplan 5 1 Treppe

Mehrere recht ordentliche Hans
Stuben n Küchenmädchen suchen z
1 April Stellen d Herrn Binneweis

gr Märkerstraße 1
Ein gewandter lediger Hansknecht

sowie 2 kräftige Küchenmädchen und
1 Zimmerkellner finden in einem Hotel
nach außerhalb z 1 April Stellen d
Herrn Binneweiß gr Märkerstr 18

Eine Landwirthschasterin die Cau
tiou stellen kann sucht auf einem
größeren Rittergute die Milch in Pach
zn nehmen Näheres durch

Herrn Binneweiß Halle a/S
gr Märkerstraße 18

Ein Sohn ordentlicher Eltern welcher das
Tapezier und Dekorateur Geschäft erlernen
will sucht einen ordentlichen Meister Näheres

Knttelpforte 1 p

Frau Scholle
gr Märkerstraße 17

Wasserleitungshähne reparirt
A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16

Henriettenstr 11 ist eine herrsch einger
Veletage bt st ans 4 Stuben 3 K
Bodenk u Znbeh sofort zu bez L 2675

Magdeburgerstr Nr 7
oie I Eta ,e 10 Pisten sogleich oder
später zu beziehen Pferdestall und Remise
auf Wunsch

Eine herrichaftl Wohnung mit Garten
sowie eine Wohn zu 65 sofort oder später
zu vermiethen Mühlweg 29

brennt am allerbesten Elle 2 H
1 Falten festliegend Brüderftr 13

Mdt Theater
Souutag den 17 März 1878

Mit aufgehobenem Abonnement

Pech Schulze
Große Posse mit Gesang und Tanz in drei

Acten von Salingrs
Schauspielpreise

Montag den 18 März 1878
Vorstellung im Abonnement

Zum zweiten Male

Zauberf öte
Oper in 3 Acten von Mozart

Opernpreise

Renberg s Garten
Sonntag den 17 März

Anfang 31/z Uhr Entr6e 30 H
M ZbSZS Stadtmnsikdir

Nur für Mitglieder der Borfchußbank
Dienstag den 19 März Abends 8 Uhr

in der Tulpe
1 Bericht der Superrevisions Kom Mission

zur Rechnungslegung und Entlastung
des Rendanten

2 Ballotage neuer Mitglieder zur Vor
schußbank

Wir bitten da die Ballotage diesmal sehr
stark ist die Mitglieder zahlreich und pünkt
lich Werscheinen Der Vorstand

99

Zu vermuthen 2 freundl St K u 1
Deffauerstr Nr 3 am Roßplatz

Freundl Wohn f 28 1 April zu bez
Näheres Neustadt 4 im Laden

Eine Hofwohnung zum April zu beziehen
Lindenstraße 5

Neues Theater
Sonntag den 17 März

Anfang 8 Uhr Entröe 30
V Hktt/Fe Stadtmusikdirector

KsMf M leii Z VliiWi
Heute Sonnabend u morgen Sonntag

Sonnabend Abend Frei Coneert
Kartoffelpuffer Sonntag früh Speck
kuchen Abends frische Pfannkuchen

Wörmlitzerstr Nr 8ä ist die Beletage für
130 im Ganzen oder getheilt zu verm

2 Stuben 2 Kammern Küche und
Zubehör im Hause Karlsstraße 146 jetzt
oder später zu beziehen vermiethet

hinterm Harz 10

Kaiser Wilhelms HM
Sonntag den 17 März

Anfang 8 Uhr
Halle

Entree 30
Stadtmusikdirector

Wohn mit Gartenben für 90 110 150H
April zu beziehen Magdeburgerstr 27
Versetzungshalber ist ein Logis bestehend

aus 2 Stuben 2 K 1 K nebst Zubehör
ofort oder später an ruhige Leute zu ver

Herrenstraße 5 II

II Magdeburgerstraße 30 ist eine Woh
nung bestehend aus 5 Piöcen 1 Treppe I
hoch gelegen eingetretener Verhältnisse
halber per 1 April er für 100 Thalers
x Ä zu vermiethen

2 kl Wohnungen verm an der Halle 15
Wohnung l on St K K Stall zu ver

miethen u 1 April zu beziehen Saalberg 11

WHtS 5 WuZpGLsutö 3oQntg K äsn 17 ü Ms

uutsr I siwnA äss OaxsUmeistörs

,rckg,nA bsnäs 8 Illlr Lnti es 30
M6LGZ AMT U kÄZNG

äsn 18 ä Ms

unter I situnA äss Laxellinsistörs

I ttvlvNÜMA 8 Illir Lntrök 30 5
Fam Wohnung 42 verm Br unneng 2
Einen Keller zu vermiethen alter Markt 15 1

Ttallung
für 6 Pferde und Wohnung gesucht

Offerten mit Preis bei Haafenstein Ks
Vogler gr Märkerstraße 7 abzugeben

Mühlweg 22 ist die Etage zum 1 Okto
der d I zu vermiethen

carzSonntag den 17
2 große

Loirösn
des Zauberkünstlers

Hofknnstler Sr Maj
des deutschen Kaisers
u Königs v Preußen

1 Vorstellung Nachmittags 4 Uhr
2 Vorstellung Abends 8 Uhr
Zu der Nachmittagsvorstellung hat em

Brüderftr 18 in II
neu rest Wohn von 280 180 LA 1 April
zu beziehen

Daselbst im H of Wohn z u 7 0 A
Einige anständige junge Herren finden noch i jeder Besucher das Recht ein Kind unter zehn

kräftigen Wo sagt Jahren frei einzuführen
gr Ulrichsstr aß e 5,1 Erster Platz 1 zweiter Platz 50 4

Einige Schüler erh noch freundl u billige I Montag den 18 März Abends 8 Uhr

Pension Nähere Auskunft ertheilt gütigst V
Herr Buchhändler Reichardt Barfüßerstr 12 1 Erster Platz 1 50 zwnter Platz 75

Eine einz Dame sucht z 1 Okt e fteundl
Logis v 2 St 1 o 2 K, Küche u Znbch
Offerten abzugeben Poststraße 9 II

Eine junge Dame sucht in einer anständ
Familie Wohnung und Mittagstisch Offer
ten unter Chiffre S B in d Exp d Bl

Schnlberg G MS
l neu und elegant eingerichtet ff Weine
Innd Biere Elegante Bedienung

Ein junges Mädchen sucht Kost und ogisI
be i anst am ae r Rittergasse 4 I gonntAA krüii

Eme Waschfrau sucht noch Beschäftigung I f z 30 z
im Waschen Trödel 8

Feinere Familienwäsche wird zum Wa
schen und Bleichen Rasenbleiche nach anßerh
angenommen sauber und pünktlich zurückgelie
fert Näheres Mittelwache 14 1 Tr

uini

WG S SRpr 1 von 1,25 s,n ll 5862
Fortsetzung der Vorträge über die

uoch unerfüllten Verheißungen Gottes
Sonntag Nachm S und Donnerstag Abends

Bautechniker Berein Außerord Sitzung 8 Uhr gr Märkerstraße 23 Freier Zutritt
Dienstag d 19 März Nachm 4 U Kohl s Rest I Rud Müller

Düngergruben
Zu erfragen

werden abgefahren
kl Berlin 1 Part

Brüderftrasze 4 H 5855
Heute Sonntag Speckkuchen

Schmidts Garten
Heute Sonntag H 5857

Bvck Bier
aus der Hall Actien Brauerei

Dazu

UM Speckkuchen

Montag den 18 März von 7 Uhr

n der Kaiser Wilhelms Halle

Sonntag früh Speckkuchen
Frischer Anstich von hochfeinem

Bock Bier
U

Von Riebeck H Co
Reichhaltige Speisekarte

Si

Frischer Anst

Sonntag den 17 März
OSM SViKS

ans der Brauerei WssA
GZZL R

Speckkuchen Pfannkuchen

Heute Sonntag Frei Concert
l

Sonntag erstes großes

K Bockbierfest
Fr Speckkuchen ff Actien Bier

Ein schwarzer geklöppelter Spitzenfchleier
von der Aüttelwache bis Ende der Tauben
gasse verloren Gegen Belohnung abzugeben

Mittelwache 8

Feldstraße 9Pudel zugelaufen

E Spitz zug Ab z kl Saudb 15 Hof 2 Tr
Verloren ging am Sonntag Abend ein

Jltispelzkrageu Abzugeben gegen Beloh

nung Niemeyerstraße 15
Ein junger schwarzer Pudel mit weißer

Brust entlaufen Bringer Belohuuug
Königsplatz 6 II

Ein gr Hausschlüssel wurde gestern auf
ven Strohhof oder a d Moritzkirche verl
Gegen Bel abzug Königsstraße 3 I Etage

Dem Fräulein Marie Seidel zu ihrem
heutigen Wiegenfeste die besten Wünsche

Eiu stiller Verehrer
Daukfaguug

Zurückgekehrt vom Grabe unserer so plötz
lich Hingeschiedenen Mutter sagen wir allen
Denen welche ihren Sarg so reichlich mit
Kronen und Kränzen schmückten und sie zu
ihrer letzten Ruhestätte begleiteten unsern herz

lichsten Dank H 5851Halle a/S den 16 März 1878
Die Familie Schnabel

Im Grab ist Ruh
Im Leben Schmerz
Drum ruhe sanft
Du edles Herz



1 /z Berl Elle breite gest Mullgardinen Berl Elle nur 2Vz
i Vs Zwirn Gardinen voll brochirt Berl Elle nur 4 H
1 Vs Zwirn Gardinen voll brochirt a Berl Elle n 5 H
2 Zwirn Gardinen voll brochirt Is Berl Elle n 6 H

Bei Entnahme von ganzen Stücken L GZKSS MWÄMGZZMRR

llv vvMek
11 große Ulrichsftratze 11

Den Empfang sämmtlicher Usuksitsn
zeigt hierdurch ergebenst an ii empfiehlt
sich zur Anfertigung
ksinsrsr W MrSW A Ä S OWv

FF I Barfutzerstratze 8

O LkZ F,empfehle ich

M s SVTti
als vorziigliches von allen Aerzten empfohlenes Präservativ und Heilmittel

s 1ter Lcilleil Haildllliig u Wäsche Falirik

MelMilxsÄ cker sKMiUte MdkimviM
UM KM l lluil mlntll

d M 8vin F klvruüt dö8tvu8 vmMdlkn
en zum Waschen

H UV Färben u Modernisiren
angenommen P B ruder G eiststraß e 52

Herren Garderobe
wird auf das Sauberste gereinigt ausgebessert
und geringe Reparaturen gratis

L Schneidermstr
Fleischergasse 14 im H

lau/i HutviiitZlit im Ro86nt ial
LoI,vs1I Isiolit Aut noä Sdi is 8 uiltaxs u

vo i eri t txs i esssI nÄLsiA 8ekü1sr vsräsn KI Sanä
beiA 5 u in säer Hntsiriedtsstuuäs avAsnoinrasii

Die Theaterdirektion wird um Wie
derholnng der Zauberflöte und Huge
notten gebeten doch nur mit Herrn

Sesfelberg I v i,

Hiermit erlaube ich mir meinen werthen Kunden sowie einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige
zu machen daß ich am heutigen Tage Hierselbst

Ai ssv TISrivRi strASV Mr Gin dem bisherigen Lokale des Herrn AAAWKt eine
IMök vmä Noäö Z zisn Mnäl lliiZ sn Zros s eu Äeteäl

unter der Firma

r IVälini rt vorm Leli k
eröffne Indem ich nur gute solide Waare bei billigster Preisstellung zu liefern verspreche empfehle ich mein Unternehmen Ihrem
geneigten Wohlwollen

Halle a S den 15 März 1878 Hochachtungsvoll
0 O k FKÄZtIASU F vorm gr Mrichsstratze 6
E WrÄSness

Auch dieses Jahr arraugirte ich einen

4 n TiiV twelchen mit dem Bemerken bekannt mache daß darunter vor

zugsweise ein größerer Posten ßSz MW A
welchen ganz bedeutend im Preise herabgesetzt habe

H I bsrt MmZ UMkolZM
AKZ neben Zer Mriltlrichstirche

9rv88 r HiMsckailk
Wegen Todesfalls meines Mannes verkaufe sämmtliche

öliel Spiegel uÄ Wßer Wasren
zu äußerst niedrigen Preisen Jetzt von mir gekaufte Möbel
können bis 1 April er in meinem Magazin stehen bleiben

L vsttsubom s
AS MWS ZLGZ SStS Z4 nnd K

M RRVS AMSÄt
Montag den 18 März 1878

der berühmten Tyroler National Concert Siinger Gesellschaft
aus dem Jnnthal

Anfang 8 Uhr Eutr6e 5 PfgFamilienbillets 3 Stück 1 sind vorher in der Cigarrenhandlung der Herren Steins
brecher Ak Jasper und beim Kaufmann Heirn Spierliug Leipzigerstraße zu haben

NSMN MZ

vom besten engl Dowlas mit waschbarer Zwirnspitze Stück nur 5 Gr Dtzd nur 1
Damen Hemden vom schwersten engl Dowlas Dtzd nur 3 /z A
Herren Hemden vom schwersten engl Dowlas /z Dtzd nur 4 H
Dameu Beiukleider vom besten elsässer Shirting Paar nur 12 G
Kiuder Beiukleider vom schwersten engl Dowlas mit Stickerei Paar v 7
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11 Große Nlrichsstrake 11

Delikaten LZ usr oll bei

HaUo scliöi Verein
IvlR AO 8 iil ltiZ z ß Vr HA ss I v Ii sin kivsiAviM UVIR k ZK iit I 4 UI IdtHallK i v Sliisl MM iZ U i 8 rv MitkürKvr ZKsZ i vr il viRvA ZZ i vrlL M in in r Kv I5Tdi u vi

ZSuIZ ÄviR IS Mii 2 18 8
C OZNitS

8 Das Lauebsu viibrsllä Z ss VortiaAS dittsu AsKIIi st untsrlÄLSsv

Morgen Montag den 18 e

in Gardinen Stoffen Stickereien lc le
grohe UWrche 1 I Etage

bei F FF ger Auct Cvmittiss u Taxator
N,s5t2 urMok 21U Aoc s
Smuttllsi Ai 08808 VoeZtdzm k t
früh n Abends

WvMAmi Kzist Vr ln
Sonntag früh
Ä5IACZ

1 IU N 8V tdWZ
Sonntag den 17 März

MsnessR mit dsisr
Anfang 6 Uhr

MarivSonntag den 17 März von Abends 8 Uhr an

UM SttNmsuMlL
LVs V I M

Samtag früh
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im WaisenhauseT Dru des Waisenhauses
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